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Info 
zur Jahreshauptversammlung der 

Veteranen- und Reservistenkameradschaft Fischach e.V. 
am Freitag, 10. März 2006 um 19:30 Uhr im Gasthof zur Traube 

in Fischach 
 

1. Begrüßung: 
Um 19:40 eröffnet Vorsitzender Jürgen Ohler die Jahreshauptversammlung 2006. 
Ohler kann 39 Anwesende begrüßen.  
Sein besonderer Gruß gilt:  
 

• 3. Bürgermeister und Kassenprüfer Martin Merkle 
• Altbürgermeister und Ehrenmitglied Adolf Marz 
• Marktgemeinderat und Vorstand des Musikvereins Fischach Franz Fischer 
• Kassenprüfer Ulrich Schmidberger und Max Mörderisch 
• Ehrenmitglieder Jakob Demmel und Eugen Häckel 
• Ehrenmitglied und Ritterkreuzträger Willi Lehner 
• Herr Wolf von der Bezirksgeschäftstelle Schwaben des VdrBw (Verband 

der Reservisten) 
• Feuerwehrkomandant aus Tronetshofen Heinrich Wanner 
• und dem 1. Bürgermeister Josef Fischer der etwas verspätet eingetroffen 

ist. 
 
Ohler gratuliert Altbürgermeister und Ehrenmitglied Adolf Marz, anlässlich seines 
80. Geburtstages vergangenen Samstag, den 04.03.2006. 
Einwände zur Tagesordnung werden nicht angezeigt. 
Anträge zu einzelnen Tagesordnungspunkten sind nicht zu verzeichnen. 
Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Anwesenden 
beschlussfähig (lt. Satzung § 7 Buchst. d) 
 
Bevor wir in die Tagesordnung eintreten, gedenken wir der Toten unserer 
Kameradschaft, die uns im Jahre 2005 verlassen haben. 
Zum Gedenken erheben wir uns von den Plätzen, mit den Worten: 
 
 
 

Der Schriftsteller „Dietrich Bonhoefer“ wagte zu sagen: 
   „Es gibt nichts, 

was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann. 
Je schöner und voller die Erinnerung, 

desto härter die Trennung, 
aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne, 
wie ein kostbares Geschenk in sich.“ 
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Letztes Jahr haben uns verlassen. 
  

 Wagner Otto 
 

 Graßl Franz 
  

 Bader Alfred 
 

 Boser Alfred 
 

 

 
  

 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
 

1. Begrüßung 
 

2. Jahresbericht des Gesamtvorsitzenden 
 

3. Kassenbericht  
a) der Veteranen- und Reservistenkameradschaft Fischach/Schwaben e.V. 
b) der RK Fischach VdRBw  

 

4. Diskussionsmöglichkeit zu den Jahres- und Kassenberichten 
 

5. Bericht der Kassenprüfer 
 

6. Entlastung der Vorstandschaft 
 

7. Ehrungen 
 

8. Vorstellung der Jahresplanung 2006 
 

9. Ergänzungswahl der RK Fischach VdRBw 
- Wahl des 1. Stellv. RK Vorsitzenden 

 

10. Verschiedenes; Wünsche und Anregungen 
 
 

2. Jahresbericht des Vorsitzenden 
Vorstand Ohler berichtet über die Aktivitäten seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung. Auch dieses Jahr werden seine Ausführungen durch einen Laptop mit 
Beamer unterstützt. Die Powerpoint-Präsentation wurde wieder einmal von 
unserem Vorstand professionell vorbereitet. Der Bericht umfasst die Themen… 
 

 Frühjahrs- und Herbstmarkt in Fischach    
 Scheppacher Wallfahrt  
 Spendenergebnis Kriegsgräbersammlung 2005  
 Bilanz aus Keltenrock VII  
 Ferienprogramm 2005 
 Volkstrauertag 2005 
 Vereinsheim / Investitionen / Planung Neubau    
 Vereinsstatistik 
 Bilanz Benefiz-Gala-Tanzveranstaltung 2006 
 Erfolge in der freiwilligen Reservistenarbeit 

im Jahr 2005  
 Security-Dienstleistung 2005 / Ausblick in das Jahr 2006  
 Aufstellung des Vermögens / Entwicklung Kasse von 2001 bis 2005 /  

Vergleich Kassenbestände 2001 und 2005  
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FrFrüühjahrshjahrs-- und Herbstmarkt 2005und Herbstmarkt 2005

Die Veteranen- und Reservistenkameradschaft Fischach/Schwaben e.V. war anlässlich 
der beiden Marktsonntage  vertreten. 

Den Besuchern konnten wir am Frühjahrsmarkt einen deftigen Eintopf nach dem 
Rezept der Bundeswehr aus unserer Feldküche anbieten. Für Getränke war ebenfalls 
ausreichend gesorgt. 

Am Herbstmarkt versorgten wir die Marktbesucher mit Weißwurst und Bier.

Die Kameradschaft bedankt sich bei alle Besuchern.
 

 
 
 
 

Die Scheppacher Wallfahrt fiel 2005 buchstäblich ins Wasser. Ohler verweist 
wieder auf unseren Hol- und Bringservice mit dem Vereinsbus, welcher natürlich 
auch 2006 für die älteren Wallfahrtsteilnehmer kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
 

 
 

Spendenergebnis Spendenergebnis 
KriegsgrKriegsgrääbersammlung 2005bersammlung 2005

Dem Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge konnte ein 

Spendenbetrag in Höhe von  1477,14 EUR übergeben 
werden. 

Die Veteranen- und Reservistenkameradschaft Fischach bedankt 
sich Namen der Kriegsgräberfürsorge für die großzügige 
Spendenbereitschaft der Fischacher Bevölkerung. „Ein herzliches 
Vergelt`s Gott“ - an alle Spender. 

Gleichzeitig hoffen wir, dass wir gemeinsam ein solches Ergebnis
auch dieses Jahr erzielen können. Ebenfalls möchte ich mich bei 
allen Sammlern für diesen Einsatz bedanken!
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KeltenrockKeltenrock--Festival 2005  lockte   Festival 2005  lockte   
mehr als 1800 Fans anmehr als 1800 Fans an

 
 

 
 

Keltenrock VIII 2006   
 

 
Mit Beschluss der Vorstandschaft vom 17.10.2005 teilt die Veteranen- und 
Reservistenkameradschaft Fischach e.V. allen Besuchern und Gästen mit, dass 
nach dem 7. Keltenrock-Festival endgültig Schluss ist. Wetterbedingt kamen nur 
ca. 1800 Besucher.   Es wird „kein“ weiteres Festival veranstaltet, so Ohler. 
(Zumindest 2006) Die „Verantwortlichen“ und alle „Helferinnen und Helfer“ 
brauchen eine schöpferische Pause.  
 

Ferienprogramm 2005Ferienprogramm 2005
Am 29. u. 30. Juli 2005 beteiligte  sich Kameradschaft Am 29. u. 30. Juli 2005 beteiligte  sich Kameradschaft 
erneut beim Ferienprogramm der Gemeinde erneut beim Ferienprogramm der Gemeinde 
Fischach. Fischach. 

Die Buben im Alter zwischen 10 und 14 Jahren Die Buben im Alter zwischen 10 und 14 Jahren 
durften an der Freizeitanlage ihre Zelte selber durften an der Freizeitanlage ihre Zelte selber 
aufbauen. aufbauen. 

Danach ging es ab ins GelDanach ging es ab ins Geläände mit Karte und nde mit Karte und 
Kompass. AnschlieKompass. Anschließßend wurde ihnen einiges end wurde ihnen einiges üüber ber 
Tarnung und Orientierung gezeigt.Tarnung und Orientierung gezeigt.

Zur StZur Stäärkung gab es Original rkung gab es Original 
Bundeswehrverpflegung, fBundeswehrverpflegung, füür jeden Teilnehmer ein r jeden Teilnehmer ein 
EPA (Einmannpaket).EPA (Einmannpaket).

Nach einer kurzen Nacht wurden die Jungs zum Nach einer kurzen Nacht wurden die Jungs zum 
FrFrüühsport geweckt. Danach gab es noch ein hsport geweckt. Danach gab es noch ein 
reichliches Frreichliches Früühsthstüück fck füür jeden.  r jeden.  

Jedoch ist einem Kameraden ein kleines Jedoch ist einem Kameraden ein kleines 
Missgeschick passiert !!!Missgeschick passiert !!!
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Volkstrauertag 2005Volkstrauertag 2005
zusätzlich waren wir noch im 

in den OT Wollmetshofen und Wollishausen vertreten! 

 
 

Ohler erläutert der Versammlung, dass wir bereits in aller frühe in Wollmetshofen 
an der Gedenkfeier teilgenommen haben. Seit ein paar Jahren verstärken wir 
auch den Veteranen- und Soldatenverein Wollishausen, dessen Vorstand Herbert 
Hartmann in unserem Verein 2. Vorsitzender der Reservistenkameradschaft ist. 
Die Feierlichkeiten finden am Abend statt und werden von einem Fackelzug 
umrahmt.  

 
 

VereinsheimVereinsheim
Das Vereinsheim ist jeden Freitag fDas Vereinsheim ist jeden Freitag füür alle r alle 
Mitglieder ab 20:00 Uhr geMitglieder ab 20:00 Uhr geööffnet. ffnet. 

Keine ZuzahlungKeine Zuzahlung notwendig notwendig -- Vereinsheim trVereinsheim träägt gt 
sich selbst sich selbst 

Zur Erinnerung: Zur Erinnerung: 
Die Vorstandschaft hat 2003 beschlossen, dass Die Vorstandschaft hat 2003 beschlossen, dass 
jedes Mitglied die Rjedes Mitglied die Rääumlichkeiten gegen einen umlichkeiten gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag zu privaten Zwecken kleinen Unkostenbeitrag zu privaten Zwecken 
oder Feierlichkeiten anmieten kann.oder Feierlichkeiten anmieten kann.

 
 

2005 wurden als größere Anschaffungen eine Gewerbespülmaschine und eine 
Kaffeemaschine  gekauft. Vorstand Ohler bedankt sich bei K. Neugebauer, T. 
Kreis und P. Kaes für die geleisteten Umbauarbeiten. Sein weiterer Dank gilt R. 
Pöllmann und H. Baur für die Angebotseinholung und Beschaffung der Geräte 
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„Beide Gerätschaften wurden aus den Einnahmen des Geschäftsbetriebes 
„Vereinsheim“ finanziert!“  

  
 

Geplanter Neubau VereinsheimGeplanter Neubau Vereinsheim
Die Kameradschaft soll wie bereits von der Die Kameradschaft soll wie bereits von der 
Gemeinde zugesagt, einen Baugrund auf Gemeinde zugesagt, einen Baugrund auf 
Nutzungsrecht oberhalb der Nutzungsrecht oberhalb der 
StaudenlandparkplStaudenlandparkpläätze und somit autze und somit außßerhalb erhalb 
des Freizeitbades erhalten des Freizeitbades erhalten 
Aufnahme im FlAufnahme im Fläächennutzungschennutzungs-- und und 
BebauungsplanBebauungsplan
Antrag Antrag –– Aufnahme im Leader + Programm fAufnahme im Leader + Programm füür r 
den Bau eines Vereinsheimes am geplanten den Bau eines Vereinsheimes am geplanten 
BadeseeBadesee
(F(Föörderungsmrderungsmööglichkeit bis zu 50%) glichkeit bis zu 50%) 

 
 

Im Zuge der Planung „Badesee“, wurde uns von der Gemeinde ein Grundstück 
zur Errichtung eines Vereinsheimes zugesprochen. Die Vereinsheimplanung wird 
unser neu gegründeter Bauausschuss vorbereiten. Laut Ohler ist unser Antrag 
bei der Regionalentwicklung Stauden auf Förderung, abgelehnt worden. 

 
Zur Vereinsstatistik erkennt Ohler eine Tendenz leicht abnehmender Mitglieder-
zahlen. Auch die Alterungserscheinungen unserer Mitglieder, macht auch vor uns 
nicht halt. Es ist dringend Nachwuchs erforderlich. 
 

VereinsstatistikVereinsstatistik
320 Mitglieder 320 Mitglieder 

davon 234 Veteranen davon 234 Veteranen 
und 86 Reservistenund 86 Reservisten
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3.Benefiz3.Benefiz--GalaGala
am Samstag den 11.02.2006am Samstag den 11.02.2006

 
 

Großer Benefiz-Ball der Reservisten in Fischach  
 

Ohler bedankt sich im Namen der Kameradschaft nochmals bei folgenden 
Personen: 
 

 bei Herrn Agrarminister Josef Miller für die Übernahme der Schirmherrschaft  
 beim Marktgemeinderat des Marktes Fischach für die Bereitstellung der 

Staudenlandhalle  
 bei Herrn Dieter Rinke für die Mithilfe während des Auf- und Abbaus und während 

der Veranstaltung 
 bei der Faschingsgarde aus Burgau für deren Auftritt 
 und beim Team des Gasthofes „Zur Traube“ unter der Leitung von Herrn Thoma 

für die hervorragende Küche und dem hervorragenden Bedienungsservice. 
 

6. Wanderpokalschie6. Wanderpokalschießßen en 
am Samstag den 04.03.2006am Samstag den 04.03.2006

Zur Zur EinzelwertungEinzelwertung hatten sich 88 Schhatten sich 88 Schüützen angemeldet: tzen angemeldet: 

Besten SchBesten Schüützen waren   tzen waren   Thoma Armin Thoma Armin UOG WienUOG Wien
Trapp Harald Trapp Harald RK Nordries                                              RK Nordries                                              
Mick Josef  Mick Josef  RK EttringenRK Ettringen

In der In der MannschaftswertungMannschaftswertung hatten sich 30 Teams a 3 Mann/Frau eingetragen.hatten sich 30 Teams a 3 Mann/Frau eingetragen.
Die besten Mannschaften warenDie besten Mannschaften waren

RK NordriesRK Nordries--11
RK EttringenRK Ettringen--44
RK KonradshofenRK Konradshofen--33
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Jahresmesse für verstorbene Mitglieder 
 

Am Freitag den 07.10.2005 fand um 19:00 Uhr in der St. Michael Kirche 
Fischach die Jahresgedenkmesse für alle verstorbenen Mitglieder der Veteranen- 
und Reservistenkameradschaft Fischach e.V. statt.  
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Beteiligten. 
 
 

Erfolge in der freiwilligen Reservistenarbeit 2005 
 

 Vorsitzender HptFw d. R. Ohler Jürgen wird zum Stabsfeldwebel befördert  
 Erfolgreiche Teilnahme am 45. Schweizerischen –  

Zwei – Tage – Marsch in Bern / Schweiz (2 x 40 km mit 20 kg Gepäck) 
Hartmann Herbert; Kaes Peter; Kaes Theodor;  Schmid Alexander  und 
Ohler Jürgen  

 Erfolgreiche Ergebnisse beim Nachtorientierungmarsch in Biberachzell 
 Teilnahme am Oberlandmarsch im Raum Wolfratshausen  
 Erfolgreiche Teilnahme am Fulda-Marsch (25 km mit 20 kg Gebäck)  

Foth Ralf; Kaes Peter; Holland Christian; Brockmeier Wolfgang; 
Schmid Alexander;  

 Teilnahme an 4 Schieß- und Ausbildungstagen (DVag) 
 
 

Securitydienstleistung 2005 
 

 Brauereijubiläum BSU – Ustersbach 
 Helloween-Party - Langenneufnach 
 Faschingsball in Ettringen  
 Feuerwehrfest in Siegertshofen 

 
Bilder vom Umzug 

 
 Feuerwehrfest in Reitenbuch  

 
Schulungsmaßnahme 2005 – Sachkundeprüfung im Bewachungsgewerbe 
bei der IHK nach § 34 a GewO  
 „mit Erfolg abgelegte Prüfung für 8 Teilnehmer“   
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zuszusäätzlich Security tzlich Security 
beim Konzert vonbeim Konzert von
„„Hansi Hansi HinterseerHinterseer““

in der Staudenlandhallein der Staudenlandhalle

 
 
 

Security 2006 
bereits abgeschlossene Verträge 

 
 Dorffest in Ettringen (26.05.) 
 Jugendtanz Schützenverein Osterberg (05.05.) 
 Open-Air Party der Stadt Bobingen (22.07.)  
 weitere Anfragen liegen vor  

 
- 2-tägiges Schützenfest im Allgäu 
- Party in Oberschöneberg (Faschingfreunde) 
- Helloween-Party in Langenneufnach  
- Feuerwehrfest in Wollmetshofen u. Wollishausen 
  für das Jahr 2007   

 
Aufstellung - Vermögen  

 
Vorstand Ohler erläutert allen Skeptikern unter den Mitgliedern unser Vereins- 
vermögen und den Kassenbestand. 
 

 Vereinsbus Ford Transit Diesel  (Kauf 2004)  
 Küchenwagen (Bau 2002)  
 20 Sätze Securitybekleidung (Kauf 2002)   
 12 Funkgeräte „Motorola“ mit Headset (Kauf 2002)  
 60 lfd m Bar für Bierzeltbetrieb   
 100 m Starkstromkabel 128 A und div. Elektro-Material  (Kauf 2002)  
 Komplette Vereinsheimsausstattung 

(Kicker; Theke; Küche; Gastro-Spülmaschine; Gastro-Kaffeemaschine; 
Stereoanlage; Fernseher; Kühlschränke; Fahnenschrank etc.) 

 Tarnnetze; Pavillon; Fallschirme; Warnwesten;  
 vereinseigene Böllerkanone (Übernahme vom Markt Fischach 2002) 

 Neue Uniformjacken für Fahnenbegleitung (Kauf 2004)     
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Entwicklung des Kassenbestandes Entwicklung des Kassenbestandes 
2001 2001 -- 20052005
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Vergleich Vergleich 
ÜÜbernahme der Kasse aus dem bernahme der Kasse aus dem Jahr 2001Jahr 2001

vom ehemaligen Veteranenvom ehemaligen Veteranen-- und Soldatenverein und Soldatenverein 

zum Kassenbestand aus zum Kassenbestand aus 20052005
der Veteranender Veteranen-- und Reservistenkameradschaft Fischachund Reservistenkameradschaft Fischach
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Für ihren persönlichen Einsatz bedankt sich Vorstand 
Ohler bei folgenden Personen:   

 
 bei unserem stellvertretenden Vorsitzenden  Rudi Pöllmann – 

insbesondere für die hervorragende Zusammenarbeit sowie für die Pflege 
des Kriegerdenkmals  

 bei unserem Kanonier Helmut Scherer 
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 bei unserem Kassenverwalter Peter Weyreter sowie den Kassenprüfern 
Max Mörderisch; Ulrich Schmidberger und Martin Merkle  

 bei beiden Schriftführer Hermann Baur und Roland Kallert – danke  für die 
Betreuung der Homepage und der Vielzahl von Protokollen  

 bei Thomas Kreis in seiner Funktion als Schießsportbeauftragter 
 bei Christian Mayr in seiner Funktion als Security - Beauftragten sowie 

allen Kameraden die grundsätzlich Security leisten 
 bei den Kameraden Christian Holland und Alexander Schmid für die Pflege 

und Wartung unseres Vereinsbusses 
    

 und bei unserer guten Fee im Vereinsheim – Susi Lindhammer  – Danke  
 

 Dank gebührt auch den Mitgliedern der Vorstandschaft - für Ihre 
konstruktive Mitarbeit im Gremium 
    

 danken möchte Ohler vor allem allen  Helferinnen und Helfer während  
unseren Veranstaltungen und insbesondere Ihnen, dass Sie sich heute 
Abend Zeit genommen haben      

 
 

3. Kassenbericht 
 
Der Kassenbericht für das Jahr 2005 der Veteranen- und Reservistenkamerad-
schaft Fischach e.V. und der RK Fischach VdRBw wird von Peter Weyreter 
vorgetragen. 
 
 

Berichtszeitraum Berichtszeitraum 
01.01.2005 bis 31.12.200501.01.2005 bis 31.12.2005

Kassenstand 01.01.2005Kassenstand 01.01.2005 xxxxxxxxxxxx €€

Einnahmen Einnahmen 20052005 xxxxxxxxxxxxxx €€
Ausgaben Ausgaben 20052005 xxxxxxxxxxxx €€

Kassenstand 31.12.2005Kassenstand 31.12.2005 xxxxxxxxxxxx €€
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EinnahmenEinnahmen
JahresbeitrJahresbeiträäge (Einzug)ge (Einzug) x.979,00 x.979,00 €€

SecuritySecurity x.800,00 x.800,00 €€

KeltenrockKeltenrock x.377,21 x.377,21 €€

Spende fSpende füür Vereinsbusr Vereinsbus 500,00 500,00 €€

BeitragsrBeitragsrüückfluss Verbandckfluss Verband 592,20 592,20 €€

 
 
 
 
 
 

Ausgaben
Beitrag an VerbandBeitrag an Verband 1.824,00 1.824,00 €€

BenefizBenefiz--GalaGala 1.247,05 1.247,05 €€

Beitrag BausparvertragBeitrag Bausparvertrag 1.940,00 1.940,00 €€

Umsatzsteuer fUmsatzsteuer füür 2004r 2004 478,38 478,38 €€

Geschenke AbschlussfeierGeschenke Abschlussfeier 973,24 973,24 €€

Versicherung BusVersicherung Bus 640,99 640,99 €€
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AufschlAufschlüüsselung Guthabensselung Guthaben
Sparbuch KSKSparbuch KSK x.x66,67 x.x66,67 €€
Sparbuch KSKSparbuch KSK x6,71 x6,71 €€
Sparbuch Sparbuch RaibaRaiba x38,41 x38,41 €€
Girokonto KSKGirokonto KSK x.x91,63 x.x91,63 €€
Girokonto KSKGirokonto KSK x03,65 x03,65 €€
Girokonto KSKGirokonto KSK x46,67 x46,67 €€
Bargeld im HauseBargeld im Hause x46,47 x46,47 €€
Vorleistung fVorleistung füür Gala 2006r Gala 2006 x54,00 x54,00 €€

GesamtguthabenGesamtguthaben xx.x33,67 .x33,67 €€
Bausparvertragsguthaben Bausparvertragsguthaben 
HUK Coburg HUK Coburg xx.x73,34 .x73,34 €€

Gesamt:              xx.x07,01 Gesamt:              xx.x07,01 €€
 

 
 

4. Diskussionsmöglichkeit zu den Jahres- und Kassenberichten 
Der Jahres- und Kassenbericht ist so aufschlussreich, dass von den Teilnehmern 
keine Erläuterungen gewünscht werden.  
 
 

5. Bericht der Kassenprüfer 
In Vertretung der Kassenprüfer ergreift Martin Merkle das Wort. 
Er lobt die vorbildliche Kassenführung. 
Zum Bericht der Kassenprüfer gibt er bekannt: 
 
Die Belege wurden lückenlos geprüft, mit den Aufstellungen – Einnahmen – 
Ausgaben. Die Kontostände stimmen mit den Kontoauszügen und 
Sparbüchern überein. 
 
Die Kassenprüfung erfolgte mit Niederschrift im Kassenbuch. 
 
 

6. Entlastung der Vorstandschaft 
Die Vorstandschaft wird von der Versammlung einstimmig entlastet. 
 
 

7. a Ehrungen für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
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Heute steht eine Ehrung für jahrelange Treue zum Verein an.  
 
Herrn Hans Schäfer wird in Abwesenheit, für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. Der 
Gesamtvorstand bedankt sich für die langjährige Mitgliedschaft. 
 
 

7. b Ehrungen durch den VdRBw  e.V. 
 

 
 

In Anerkennung für Verdienste um den Verband, wird die Ehrennadel in Bronze 
an nachfolgende Kameraden verliehen: 
 
  

 
• Eisner Hans 
 
• Bors Thomas 
 
• Wanner Heinrich 

 
 

 
Die Ehrungen werden von Herrn Wolf von der Bezirksgeschäftstelle Schwaben 
des VdrBw (Verband der Reservisten) durchgeführt. 
 
 

8. Vorstellung der Jahresplanung 
Ohler stellt in Kurzform die vorläufige Jahresplanung 2006 vor. 
 

 26.03. Sonntag – Bewirtung „Osterbasar“ – Staudenlandhalle  
 

 02.04. Sonntag - Frühschoppen im Vereinsheim für Veteranen & Reservisten 
 

 21 Mai 2006  - Scheppacher-Wallfahrt 
 

 28.05. Sonntag – Bewirtung „Markt“   
 

 15.07. Samstag – 10 Jahre Staudenlandhalle – Sportfest – Staudenmarsch 
 

 15.10. Sonntag – Bewirtung „Markt“  
 

 28.10. Samstag - Kriegsgräber Haussammlung 
 

 29.10. Sonntag - Frühschoppen im Vereinsheim für Veteranen & Reservisten 
 

 01.11. Mittwoch - Allerheiligen-  Kriegsgräbersammlung - Friedhof-Fischach 
 

 25.11. Samstag – Jahresabschlussfeier 
 

 26.11. Sonntag - Frühschoppen im Vereinsheim für Veteranen & Reservisten 
 

 17.12. Sonntag - Frühschoppen im Vereinsheim für Veteranen & Reservisten 
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Schwerpunktveranstaltungen 2006 – MilFö - KrsGrp Schwaben-Mitte  
 

 01.04.2006 Schieß- und Ausbildungstag 
 

 24.06.2006 Schieß- und Ausbildungstag 
 

 08.07.2006 Wettkampf der Kreise 
 

 15.07.2006 Staudenmarsch 
 

 07.10.2006 12. Wittelsbacher Marsch 
 

 14.10.2006 Schieß- und Ausbildungstag 
 

 18.11.2006 Schieß- und Ausbildungstag 
 
Herausforderungen 2006 
 

 26.03. Bewirtung „Osterbasar“ 
 28.04. - 30.04.  „2 Tages-Marsch in Bern“ 
 26.05. - 28.05.  „100 km Marsch in Belgien“ 
 15.07.   Ausrichtung „Staudenmarsch“ 
 Zusammenarbeit mit der Bundeswehr u. VdRBw 

     Schwindende Ressourcen; insbes. Waffen (MG), Fahrzeuge für Ausbildungsvorhaben, 
      Uniformen, Sonstiges (DarstellungsMat, Boote, VerbrauchsMat, Ausrüstung)  

            zunehmende Bürokratisierung (z.B. Rente bei DVag etc. )  
      Spannungsverhältnis: Freiwilligkeit <-> Meldefristen 

 
 

9. Ergänzungswahl der RK Fischach durch VdRBw 
-Wahl des 1. Stellv. RK Vorsitzenden 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand, die Neuwahl des 1. stellv. RK Vorsitzen-
den (VdRBw), anlässlich des  Rücktritts aus persönlichen Gründen von Herrn 
Horst Knöpfle. Die Wahl wird von Herrn Wolf als Vertreter des VdRBw 
durchgeführt. 
Nach Abstimmung mit Handzeichen wird  
 

Herr OFw d.R. Mayr Wolfgang 
 

einstimmig zum neuen 1. Stellv. RK Vorsitzenden gewählt. 
Kamerad Mayr nimmt die Wahl an. 
 
 

10. Verschiedenes; Wünsche und Anregungen 
Der Vorstand des Musikvereins Fischach Franz Fischer bedankt sich für die 
Unterstützung beim Zeltaufbau zum Fischacher Volksfest. Die freiwilligen Helfer 
werden Altersbedingt auch immer weniger merkt Fischer an. Ein weiterer Dank 
gilt der Mannschaft von R. Pöllmann für die Aufstuhlung des Bierzeltes.  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen angezeigt werden, dankt Vorstand 
Ohler für die Aufmerksamkeit und wünscht einen guten Nachhauseweg.  
Die Versammlung wird um 20:45 Uhr geschlossen. 

 


